
Stadt Sangerhausen 
 

Ortschaftsrat Wippra 

Sangerhausen, 12.02.2024 
 
Niederschrift der 36. Ortschaftsratssitzung Wippra      

 
Ort, Raum:
  

Versammlungsraum Wippra, Anger 3, 06526 Sangerhausen 

 
Datum:  30.01.2024 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  21:05 Uhr 
 
 
Anwesenheit: 
 
Ortsbürgermeister/in 

Frau Monika Rauhut  

 
Ortschaftsratsmitglied 

Herr Frieder Herold  

Frau Ulrike Lange  

Herr Matthias Römer  

Frau Silke Seifert  

Herr Stephan Wölfer  

 
Protokollführer/-in 

Frau Simone Jung  

 
 
Abwesend: 
 
Vertreter des Ortsbürgermeisters 

Herr Steffen Reise  

 
Ortschaftsratsmitglied 

Herr Ulrich Dockhorn  

Herr Dr. med. Ralf Eckert  

 

Tagesordnung gemäß Einladung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
  

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
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4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  
5. Genehmigung der Niederschrift der 35. Ortschaftsratssitzung vom 05.12.2023 

  
6. Information und Beratung zur Tagesordnung der 40. Stadtratssitzung am 01.02.2024 

  
6.1. 3. Änderung zur Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Sangerhausen 

  
6.2. Beschluss Ortsteilporträts 

  
7. Allgemeine Informationen 

  
8. Anfragen und Anregungen an die Stadtverwaltung 

  
9. Fragestunde für die Einwohner 

  
 
TOP  1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

 
Durch die Ortsbürgermeisterin wurden die anwesenden Mitglieder des Ortschaftsrates be-
grüßt und die Sitzung eröffnet.  
  
 
TOP  2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

 
Die vollständigen Sitzungsunterlagen wurden allen Mitgliedern des Ortschaftsrates fristge-
recht zugestellt. Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung wurde festgestellt. 

 
 
TOP  3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Nach ordnungsgemäßer Einladung zur Sitzung war die Mehrheit der stimmberechtigten  
Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 

  
TOP  4 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 
Zur vorliegenden Tagesordnung wurden keine Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge 
gestellt. 
 
Abstimmung über die Tagesordnung 
 
Ja-Stimmen = 6  
Nein-Stimmen = 0  
Stimmenenthaltungen = 0  

 
 
TOP  5 Genehmigung der Niederschrift der 35. Ortschaftsratssitzung vom 

05.12.2023 
 

Die Niederschrift wurde mit den Sitzungsunterlagen am 18.01.2024 versandt bzw. im 
Ratsinformationssystem veröffentlicht. 
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Abstimmung über die Niederschrift 
 
Ja-Stimmen = 4  
Nein-Stimmen = 0  
Stimmenenthaltungen = 2  

 
 
 
TOP  6 Information und Beratung zur Tagesordnung der 40. Stadtratssitzung am 

01.02.2024 
 
TOP  6.1 3. Änderung zur Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Sanger-

hausen / Vorlage: BV/697/2023 
 
Frau Rauhut begründet die Beschlussvorlage. Sie hat vorab mit dem Stadtwehrleiter Herrn 
Kalina gesprochen, der bestätigt hat, dass die Satzung allen Ortsfeuerwehren der Stadt vor-
gestellt wurde und alle den Änderungen zugestimmt haben.  
 
Votum des Ortschaftsrates: 
Mitglieder des Ortschaftsrates: 9  
davon anwesend:   6       
     
mit   - Ja -  Stimmen:   6        
und - Nein - Stimmen:   0        

 Stimmenthaltungen:   0 
 
  
 
TOP  6.2 Beschluss Ortsteilporträts / Vorlage: BV/705/2024 

 
Frau Rauhut begründet die Beschlussvorlage und geht auf das Ortsteilporträt ein. Bis auf ei-
nige Kleinigkeiten wurden alle Hinweise und Änderungen des Ortschaftsrates eingearbeitet. 
Zum Beispiel fehlt der „Bücher-Turm“ auf Seite 34 letzter Absatz und bei der Aufzählung der 
Vereine auf Seite 155 wurde die „Abt. Skispringen“ unter der Sportgemeinschaft „Grüne 
Tanne“ e.V. nicht gestrichen. 
 
Frau Lange möchte wissen, welche Schlussfolgerungen aus dem Ortsteilporträt gezogen 
werden. 
 
Frau Rauhut weist darauf hin, dass die finanziellen Mittel für die Realisierung der vielen Maß-
nahmen in den nächsten Jahren ganz sicher nicht zur Verfügung stehen werden. Der Ort-
schaftsrat hat aber mit seiner Stellungnahme auf die Missstände und auf notwendige In-
standsetzungen v.a. von Straßen und Gehwegen (Seite 157) hingewiesen.   
 
Votum des Ortschaftsrates: 
Mitglieder des Ortschaftsrates: 9  
davon anwesend:   6       
     
mit   - Ja -  Stimmen:   6        
und - Nein - Stimmen:   0        

 Stimmenthaltungen:   0 
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 TOP  7 Allgemeine Informationen 
 

 Kreisumlage 
 

Frau Rauhut informiert, dass die Kreisumlage in Höhe von 7.105.289 € im Haushalt 2024 der 
Stadt Sangerhausen veranschlagt wurde. Sie wird in 11 Monatsraten an den Landkreis ge-
zahlt. Gegen die Höhe der Kreisumlage der letzten Jahre hatte die Stadt erfolgreich geklagt, 
sodass sie 12 Mio. € vom Landkreis zurück bekommt. Da das Kostenfestsetzungsverfahren 
vor dem Verwaltungsgericht erst in 3 bis 4 Monaten abgeschlossen ist, muss die Stadt mit 
der Begleichung der Anwaltskosten i.H.v. 112.760,07 € in Vorleistung gehen. 
 

 Wahlen 2024 
 

Frau Rauhut informiert über die folgenden Termine der diesjährigen Wahlen. 
 

- Wahl des Oberbürgermeisters am 14.04.2024 
- evtl. Stichwahl Oberbürgermeister am 28.04.2024 

 
- Kommunalwahlen (Kreistag, Stadtrat, Ortschaftsräte) und Europawahl am 09.06.2024 

 
 
 
 
   
TOP  8 Anfragen und Anregungen an die Stadtverwaltung 

 

 Zum Teil fehlende Beantwortung der Anfragen an die Stadtverwaltung aus der 
Ortschaftsratssitzung am 07.11.2023 

 
Frau Rauhut verliest die Anfragenbeantwortung des Fachdienstleiters des Ordnungsamtes 
(FD 40.1) zu den Themen: Hundesteuer, Schutthaufen und Restmüllbehälter.   
 
Die anwesenden Ortschaftsräte kritisieren, dass es auf die meisten Anfragen aus der 
Ortschaftsratssitzung vom November 2023 noch keine Antworten gibt.  
 
 
Das betrifft v.a. folgende Themen: 
 

- Parksituation an der Feuerwehr  
- Wegfall von Parkflächen in der Ortschaft 
- nicht fertiggestelltes Umfeld der sanierten Wipperbrücke   
- dringender Sanierungsbedarf vieler Straßen und Gehwege 
- fehlende Beleuchtung im Hohlen Graben 

 
 

 Fehlende Beleuchtung am Schieferhausplatz    
  
Herr Römer  fragt, wann endlich der Schieferhausplatz fertiggestellt und die Beleuchtung in-
stalliert bzw. angeschlossen wird.  
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 Beseitigung einer Eiche wegen Windbruch am Weg: „An den Drei Eichen“ in 
Popperode 

  
Frau Lange macht darauf aufmerksam, dass wieder eine Eiche am o.g. Weg wegen Wind-
bruch entfernt werden musste. Da nur noch eine Eiche am Weg steht, sollten 2 nachge-
pflanzt werden. Ansonsten wird der Weg seinem Namen nicht mehr gerecht und müsste um-
benannt werden.  

 Geschwindigkeitsanzeige mit Smiley am Ortseingang  
  
Frau Lange hat auf der Suche nach Sponsoren Schreiben an die Sparkasse Mansfeld-Süd-
harz und die Volksbank verfasst. Sie liest diese vor. Es geht um 1.200 € pro Anlage.  
 

 Großes Lob für Winterdienst in Wippra 
  
Frau Seifert  lobt die Wippraer Bauhofmitarbeiter, die sehr pünktlich und gründlich Wege und 
Straßen geräumt und abgestumpft haben.  
 

 Vandalismus am Knüppeldamm 
  
Frau Lange weist darauf hin, dass an der Sitzgelegenheit am Knüppeldamm eine Bohle ab-
geschraubt und entwendet wurde. Der Dieb wurde wahrscheinlich dabei gestört und konnte 
vorerst keinen weiteren Schaden anrichten. 
 

 Defekte Gully-Abdeckung am Heidenberg 
  
Frau Rauhut kritisiert, dass seit Jahren der Stadtverwaltung bekannt ist, dass eine Gully-Ab-
deckung am Heidenberg defekt ist. Die Stelle wurde mit Flatterband abgesperrt. Das verwit-
terte Flatterband wird ab und an vorsorglich ersetzt, wodurch die Ursache des Problems 
nicht beseitigt wird.  
 
  
TOP  9 Fragestunde für die Einwohner 

 
Die Einwohner Herr Holger Hinterthür und Herr Roland Franke stellen gemeinsam folgende 
Anfragen, auf die sie bis zur nächsten Ortschaftsratssitzung (12.03.2024) Antworten haben 
möchten. 
  
1. Defekte Straßenlampen in der Ortschaft 
 
Einige Straßenlampen im Bornholz und an der Baderbrücke leuchten nur noch spora-
disch, d.h. sie gehen ständig an und aus. Die Leuchtmittel sollten regelmäßig kontrol-
liert und bei Defekten ausgetauscht werden.  
      
     
2. Störende Kante in der Bottchenbachstraße  
 
Infolge der Sperrung der Wipperbrücke wurde in der Bottchenbachstraße provisorisch eine 
Buswendeschleife errichtet. Da diese seit der Freigabe nicht mehr benötigt wird, sollten die 
Maßnahmen zurückgebaut und der Straßenabschnitt am Parkplatz in den Ausgangszustand 
versetzt werden.  
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3. Abgestorbene Bäume in der gesamten Ortschaft 
 
In der gesamten Ortschaft stehen zahlreiche kranke und tote Bäume und Bäume, an denen 
abgebrochene Äste hängen, v.a. an der Wipper entlang und auf dem Parkplatz des NP-
Marktes. Des Weiteren ragen Bäume in der Bahnhofstraße (Fa. Kursawe bis Bahnhof) und 
vom Bahnhof in Richtung Rodelbahn weit über die Straße. Herunterfallende Äste stellen für 
Fußgänger (Schulweg) und den fließenden Verkehr eine Gefahr dar. Der Baumgutachter der 
Stadt Sangerhausen sollte Kontrollgänge in der gesamten Ortschaft durchführen und erfor-
derliche Maßnahmen veranlassen, um Schäden durch Bäume an Personen oder Sachen zu 
verhindern.    
4. Rückbau des Kriegerdenkmals? 
 
Die beiden Einwohner fragen, ob es stimmt, dass das Kriegerdenkmal abgerissen werden 
soll, da die Sanierungskosten zu hoch seien. Auf Grund der Schäden, sollte geprüft werden, 
ob das sanierungsbedürftige Denkmal eine Gefahr v.a. für Kinder darstellt.  
 
 
5. Ständig große Pfütze am Fußgängerüberweg / Bahnhofstraße 
 
Am Fußgängerüberweg steht seit Jahren ständig eine riesengroße Pfütze. Häuser werden 
beschmutzt und Fußgänger (Schulweg) bespritzt. Die Straße bildet hier eine Senke und 
durch das viele Laub der umstehenden Bäume sind die Abflüsse ständig verstopft, sodass 
die Straße schnell überflutet wird. Die Abflüsse sollten regelmäßig gereinigt werden. Außer-
dem ist der Fußweg von der Bushaltestelle zum Fußgängerüberweg/ NP-Markt sehr 
schlecht, weil Wurzeln den Weg kaputt machen. Die Stadt sollte ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht nachkommen. 
  
Die Fußwege sind in der gesamten Ortschaft in einem sehr schlechten Zustand. 
 
 

6. Unmengen Totholz auf dem Schlossberg/ Stadtwald 
 
In Wippra und Umgebung sind überall Wanderwege ausgeschildert. Diese sind aber derzeit 
kaum bis gar nicht begehbar. Die Wege sind übersät mit Totholz und von Bäumen drohen 
abgebrochene Äste und Zweige herunterzustürzen. Extrem betroffen ist v.a. der Schloßberg 
mitten in der Ortschaft, wo auch Kinder ihre Freizeit verbringen. Es sollten Sicherungsmaß-
nahmen (Hinweisschilder, Absperrungen o.ä.) veranlasst werden. Der Stadtwald sieht nicht 
nur katastrophal aus (schlechtes Aushängeschild für den staatlich anerkannten Erholungs-
ort), sondern die Unmengen an Totholz stellen auch eine Gefahr für Erholungssuchende dar.  
 
 

7. Mehrzweckhalle, Anger 3 
 

Im Sanitärtrakt wurde vor einiger Zeit ein Waschbecken abgerissen. Vom verbliebenen Si-
phon geht Verletzungsgefahr aus. Der Siphon sollte beseitigt oder ein neues Waschbecken 
installiert werden.  
Des Weiteren wird ein Erste-Hilfe-Kasten benötigt. Der vorhandene, der von privat ange-
schafft wurde, ist abgelaufen. Da die Halle von der Öffentlichkeit (Wahlen, Kita, Vereine 
usw.) genutzt wird, liegt es nahe, dass die Stadt in der Pflicht ist.  
 
 
8. Spielplatz an der Baderbrücke 
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Der Spielplatz an der Baderbrücke ist in einem extrem schlechten Zustand. Unter anderem 
bietet der Fallschutz am Klettergerüst keinen wirklichen Schutz mehr und an den Seilen gu-
cken Drähte heraus. Die turnusmäßigen Kontrollen durch die Stadt erfolgen nicht gründlich 
genug.  
 
 
9. Allgemein schlechter Zustand des Ortsteils Popperode 
 
Der Wippraer Ortsteil Popperode wird sichtbar vernachlässigt. Zum Beispiel steht das Un-
kraut auf dem Pflaster an der Bushaltestelle so hoch, dass dort niemand mehr stehen kann. 
Die Gehwege sehen genauso aus. Vom angesiedelten Gewerbe vereinnahmt die Stadt 
Sangerhausen hohe Gewerbesteuern und nichts wird gemacht. 
  
 
               20:58 Uhr - Die Einwohner Herr Hinterthür und Herr Franke verlassen die Sitzung.  
 
 
 
 
gez. Simone Jung 
Protokollführerin 
 
 
 
gez. Monika Rauhut 
Ortsbürgermeisterin 
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